
Starke Frauen in der

Bayerischen

Landesausstellung: Anita

Augspurg



Anita Augspurg (ganz links)

eröffnet 1887 mit ihrer

Lebensgefährtin Sophie

Goudstikker (ganz rechts) in

München ein Fotoatelier.

Aufsehenerregend: Sie sind ein

Paar, selbstständig, tragen kurze

Haare und Reformkleider. Beide

setzen sich für Frauenrechte ein.
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 Sophie Goudstikker erhält sogar

den Titel „Hofphotografin“. In der

Drachenburg - dem Fotoatelier

der Beiden - treffen alter Adel und

neue Welt aufeinander.

Kostproben gefällig?
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Gestandene Heerführer wie

Kronprinz Rupprecht von Bayern

(1900, mit Herzogin Marie

Gabriele) ließen sich ebenso
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... kleine Prinzen – zum Beispiel

Josef Clemens von Bayern (nach

1902).
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Oder preußische Adlige – wie 

 Kronprinzessin Cecilie von

Preußen (nach 1905).

Und die Frauenrechte? ©
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Anita Augspurg wird Juristin und

eine Ikone der Frauenbewegung,

die für politische Teilhabe kämpft. 
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Weitere spannende

Frauenschicksale gibt es in der

Bayerischen Landesausstellung

2021 zu entdecken.


